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ÖSTERREICHISCHE MYKOLOGISCHE GESELLSCHAFT 
Institut für Botanik der Universität Wien 
Rennweg 14, A-1030 Wien, Tel.78 71 01/140 
FAX: 78 71 01 131? PSK-Konto Nr.7228.713

Wien, im April 1993
M I T T E I L U N G  3SIjt » 1 6 1 / 2  < 1 9  9  3  >

der österreichischen Mykologischen Gesellschaft
1. Einladung zum einem Gastvortrag
Montag, 3. Mai 1993, 19 Uhr, Hörsaal des Instituts für Botanik, 
Rennweg 14, 1030 Wien.

Gäste sind immer herzlich willkommenll

2. Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung
der Österreichischen Mykologischen Gesellschaft
Ort : im Hörsaal des Instituts für Botanik, Rennweg 14,

1030 Wien, Haltestelle Rennweg der Linien 71 und O, 
sowie der Schnellbahn.

Zeit : Donnerstag 6. Mai 1993, 18 Uhr s.t.
Tagesordnung :

a) Eröffnung und Begrüßung durch den Präsidenten, Herrn Univ.- 
Prof. Dr. M. Moser.

b) Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Vereinsjahr 1992
c) Kassabericht
d) Erteilung der Entlastung für die Jahresgebarung
e) Jahresmitgliedsbeitrag
f) Allfälliges

"Neues über die Giftwirkung von Orellanin und Amanita smithiana"
Für die Nachsitzung wird im Restaurant "Puntigamer Hof", 

Wiedner-Gürtel Mommsengasse, Tel. 505 35 36,8 Platz reserviert 
werden.

Getäfl $13/3 der Satzungen Bussen selbständige Anträge der Mitglieder für die Hauptversaulung in vollei Mortlaut 
aindestens acht Tage vor derselben bei der österr. Mykologischen Gesellschaft schriftlich angeneldet «erden.

Am Freitag, den 7. 5. 1992, begleitet uns Herr Prof. Moser auf
einer Exkursion. Näheres dazu wird im Rahmen der Hauptver­
sammlung besprochen.

Titelbild: Sjgrocjbe reidii, Honigsaftling, del. G. Kovacs

Dr. Machiel E. Noordeloos (Rijskherbarium Leiden) 
Mykologische Forschungen am Rijksherbarium Leiden

Im Anschluß an die Versammlung hält 
Herr Univ.-Prof. Dr. M. Moser einen Vortrag über
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3 » Wanderungen im Frühjahr 1993
a) Sonntag, 25. April 1993 

MORCHELWANDERUNG LOBAU
Anreise und Treffpunkt: U 1 bis UNO-City (Kaisermühlen).
Weiterfahrt um 8 Uhr mit der Buslinie 91 A bis Lobgrund­
straße (beim Promenade-Restaurant Weidinger). Dort 
Treffpunkt um 8.30 Uhr.
Nach Rundwanderung durch die Auwälder der Lobau um ca. 13 
Uhr Mittagessen und Fundbesprechung im Restaurant Weidinger 
(an der Raffineriestraße, bei der Ausstiegsstelle). 
Führung: Hr. H. Reisinger, Fr. Dr. G. Kovacs

P. S. Verkürzter Rundgang für weniger gute Geher möglich. Bitte 
Regenschutz mitnehmeni

b) Samstag, 15. Mai 1993
PILZKUNDLICHE WANDERUNG DURCH DIE SCHWECHATAU/TRAISKIRCHEN 
Treffpunkt: 9 Uhr Parkplatz bei der Station Traiskirchen
der Badner Lokalbahn (Abfahrt von Wien Oper)
Pilzesuchen in einem Auwaldgebiet an der Schwechat. Bitte 
Proviant mitnehmen, da kein Gasthausbesuch vorgesehen ist. 
Rückkehr am frühen Nachmittag.
Führung: Hr. Dr. W. Till, Fr. Dr. I. Krisai-Greilhuber

c) Für mykologisch Interessierte sind zusätzlich 
PRIVATE EXKURSIONEN in kleiner Gruppe
an mehreren Wochenenden möglich. Auskünfte darüber Montag 
abends in unserer Pilzberatungsstelle.

4. Führungen durch den Botanischen Garten der Universität Wien
Das Institut für Botanik und der Verein der Freunde des Bota­

nischen Gartens veranstalten regelmäßig Führungen durch diesen 
abwechslungsreichen Park inmitten der Großstadt. Jede Führung 
steht dabei unter einem bestimmten Motto.
Treffpunkt: jeweils um 16.30 Uhr beim Gartenportier nächst dem
Garteneingang Mechelgasse 2 im dritten Wiener Bezirk. Der Ein­
tritt in den Garten und die Teilnahme an den Führungen ist ko­
stenlos. Auskunft über die genauen Termine bei Herrn Dr. M. 

Kiehn am Botanischen Institut, Tel. 78 71 01 / 157

5. ArbeitBabende und Pilzauskunft
Unsere Arbeitsräume mit Mikroskop, Bibliothek und Herbar sind 

wieder am Montag (mit Ausnahme von Feiertagen und Vortragstagen) 
von 18.30 bis 19.30 Uhr geöffnet:

1030 Wien, Landstraßer Gürtel 3, 1. Stock, Tür 9;
(schräg vis-à-vis Südbahnhof, nebem dem Eingang zum Oberen Belve­
dere). Auskunftsuchende und an Weiterbildung in der Pilzkunde In­
teressierte sind stets herzlich willkommen.

6. Mitgliedsbeitrag 1993
Für die pünktliche Einzahlung des Mitgliedsbeitrages für 

1993, ö. S. 150.-, und die bisher eingegangenen Spenden danken 
wir herzlichst. Mitgliedsbeitrag und Spenden werden wir beson­
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ders für unsere neue Zeitschrift verwenden. Auch Buchankauf- 
wünsche nehmen wir gerne entgegen.

7. österr. Zeitschrift für Pilzkunde
Die nächste Nummer unserer österr. Zeitschrift für Pilzkunde 

wird Mitte des Jahres erscheinen. Alle Mitglieder, die mit der 
Beitragszahlung auf dem Laufenden sind, werden sie automatisch 
erhalten. Darin sind dann auch die weiteren Richtlinien für den 
Bezug und für Autoren abgedruckt. Der Redaktionsschluß der heu­
rigen Nummer ist Ende April. Bitte noch geplante Beiträge (in 
Deutsch, Englisch und Französisch) möglichst bald bei der 
Gesellschaft einreichen (z. H. Dr. I. Krisai-Greilhuber, Rennweg 
14, A-1030 Wien).

8. Mykologische Dreiländertagung
Die 23. Internationale Mykologische Dreiländertagung wird 

voraussichtlich vom 17.-24. September 1994 in Ebensee in Ober­
österreich stattfinden. Frühe Auskünfte können bei Herr Doz. Dr. 
F. Speta, Oö. Landesmuseum, Johann Wilhelm Klein Straße 73, A- 
4040 Linz, eingeholt werden.

9. Treffen der oberösterreichischen Mykologen
Auskünfte über Termin und Ort ab Juni bei Herrn Heinz 

Forstinger, Konrad Lorenz Straße 1, A-4910 Ried im Innkreis; 
oder bei Herrn Ing. R. Schüssler, Nißlstr. 24/4/21, A-4020 Linz.

10. Deutsche Mykologische Tagung auf Burg Feuerstein
Die deutsche Mykologentagung findet vom 6-10. September 1993 

in Franken statt und ist dem Andenken an Friedrich Kaiser gewid­
met. Die Exkursionen führen in die Kalkgebiete der Fränkischen 
Schweiz und zu den Sand-Terrassen und -Dünen des mittelfränki­
schen Beckens im Markwald. Unterbringung in der Burg und in 
Gasthöfen der Umgebung. Anmeldeunterlagen erhältlich bei der 
Naturhistorischen Gesellschaft Nürnberg e. V., Abteilung P. und 
K., Gewerbemuseumsplatz 4, D(W)-8500 Nürnberg 1.

11. 2nd European Conference on Fungal Genetics
The conference will be held from Thursday April 28 to Sunday 

May 1, 1994 (inclusive dates). The venue will be Conference
Centre "De Glije Werelt", Lunteren, The Netherlands. The offi­
cial language for the conference is English. The first circular 
with the planned Scientific Programme and a Preregistration Form 
is available from the Austrian Mycological Society or from the 
Secretariat: ECFG-2, Dept, of Genetics, Wageningen Agricultural
University, Dreijenlaan 2, NL-6703 HA Wageningen.

12♦ V. International Mycological Congress
The next international mycological congress will be held at 

the University of British Columbia, Vancouver, Canada from 14.- 
21. August 1994. For the second circular please contact: Anthony
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Griffiths, IMC5 Secretariat, c/o Venue West, 645-375 Water 
Street, Vancouver, B.C. V6B 5C6, Canada, phone: (604) 681-5226, fax: (604) 681-2503.

13. 6th International Congress of Plant Pathology
This phytopathological congress will be held at the Palais 

des Congres Montreal, Canada, from 26 July - 6 August 1993 in 
Montreal, Canada. The first circular is available from Congress 
Secretariat, 6th ICPP, National Research Council, Ottawa, Onta­
rio, Canada K1A ORC, Attn: Mrs Doris Ruest, phone: (613) 993-
9228, fax: (613) 957 9828.

14. AscomycetenkongreB
The French Lichen Association intends to organize at Paris, 

May 13-15 1993, a meeting of international level on the follo­
wing theme:

Lichenized and non lichenized Ascomycetes•
Progress and perspectives in systematics.

The meeting will propose general lectures, discussions and a 
poster session. For further details please contact: Association
française de lichénologie, Université Pierre et Marie Curie, 
Laboratoire de Cryptogamie B.P. 33, 7 quai Saint-Bernard, F-75252 
Paris cedex 05, France, Télécopie: (33.1.) 44 07 15 85.

15. 1st International conference on Myxomycetes
6.-11. September 1993 at Chester College. For information 

write to the Programme Secretary of the British Mycological 
Society, Prof. R. Marchant, Department of Biology and Biomedical 
Sciences, University of Ulster, Coleraine BT52 ISA, Northern 
Ireland.

16. Kärntner Pilz-Wald Museum
Das Museum mit der Pilz-Erlebniswelt wurde mit einer 

Kristall-Galaxie erweitert. Nähere Auskunft bei Herrn Karl-Heinz 
Zindler, Winklern 21, A-9541 Einöde, Tel. 042 48/26 66 oder 25
35.

17. Schwarzwälder Pilzlehrschau
Das PilzSeminarprogramm der Schwarzwälder Pilzlehrschau in 

Hornberg im Schwarzwald für 1993 mit näheren Informationen ist 
wieder bei Herrn Walter Pätzold, Schw. Pilzlehrschau, Werder­
straße 17, D(W)-7746 Hornberg, Tel. 07833/6300
erhältlich.

18. Pilzmuseum Bad Laasphe
Auch im Pilzmuseum Bad Laasphe können Pilzberaterkurse 

besucht werden. Auskunft: Pilzlehrschau/Pilzmuseum, Heinrich
Lücke, Hirtsgrunder Weg 9, D(W)-5928 Bad Laasphe, Tel.
02752/7995 oder 7643.
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++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Ö S T E R E IC H IS C H E  M YKOLOGISCHE G E SE L L SC H A FT  
F a c h g e s e l l s c h a f t  f ü r  P i l z k u n d e

Die Ö8tereichische Mykoiogische Gesellschaft is t eine Pachgesellschaft. Sie v ertr itt die wissenschaftliche und 
die praktische Pilzkunde.

De* Pilzkenner enroglicht sie durch Vorträge, Bxkursionen, wissenschaftliche Veröffentlichungen, durch 
Aussprache und Gedankenaustausch die Möglichkeit der Venehrung seines Bissens.

De* Anfänger und Fortgeschrittenen steht sie *it Rat und Tat durch Vorträge und Kurse, Ausstellungen und 
Exkursionen, in der Pilzauskunftsstelle und auf schriftliche Anfragen i**er beratend und helfend zur Seite und 
emöglicht ih* so den nutzbringenden Sugang zur hei*ischen Pilzwelt.

Durch ihre Mitteilungen is t die Gesellschaft i i t  allen ihren Mitgliedern in dauernder enger geistiger 
Verbindung und in to n ie rt sie über alle pilzkundliehen Veranstaltungen, Neuerscheinungen und was sonst für den 
Pilzfreund wissenswert is t .

Der Mitgliedsbeitrag beträgt pro Jahr ö. S. 150. Ansehungen, Schreiben und Sendungen richten Sie bitte 
an die Adresse: Österr. Mykolog. Gesellschaft, Institut für Botanik, Rennweg 14, A-1Q3Q Wien. Alle Kahlungen 
wenn löglicb an das Postsparkassenkonto der österr. Mykolog. Ges. Nr. 72 28 713.

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G
Bitta an dia ÜMQ Rannwag 14, 1030 Nian, ainaandan.

I c h  e r k l ä r e  m e i n e n  B e i t r i t t  z u r  ö s t e r r e i c h i s c h e n  M y k o l o g i s c h e n  
G e s e l l s c h a f t  u n d  e r l e g e  g l e i c h z e i t i g  m i t  E r l a g s c h e i n  ö .  S .  1 5 0 . -  
a l s  M i t g l i e d s b e i t r a g  f ü r  1 9 9 3 .
N a m e : ...................................... .................................... ........................... ...............................................................................
A d r e s s e .................................................................................................................................................................... ...

O r t ,  D a tu m  u n d  U n t e r s c h r i f t : ................................................................................................................

M o d e r s t u m p f • • • • 1

N i c h t s n u t z e r  R e s t  e i n s t i g e r  B a u m p r a c h t  im  W i e s e n g r u n d ,
s t ö r e n d  d i e  m e n s c h l i c h e  E m s i g k e i t  -  

A u s d r u c k  l e t z t e n d l i c h e r  B e s t i m m u n g  -  
M o d e l l  ö k o l o g i s c h e n  K r e i s l a u f s  -  
G e b a l l t e r  S i t z  h y p h i s c h e n  L e b e n s  -  
W e l t m i t t e l p u n k t  m e t a m o r p h i s c h e r  K e r f e  -  
S i n n b i l d  d e s  N i c h t s s e i n s  -
A n h ä u f u n g  v o n  A to m e n  i n  n i c h t  e r k e n n b a r e r  O r d n u n g  -  
G e g e n w a r t  v o n  T o d  u n d  L e b e n  -  
A l s o  N i c h t s  u n d  A l l e s .

H e i n z  F o r s t i n g e r
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